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      Lange, lange, lange hat es gedauert, nun ist der neue Topspin aber doch endlich fertig geworden!  Im Vordergrund stehen natürlich wieder die mehr oder weniger ausführlichen Berichte unserer Vorstandsmitglieder über die vergangene Saison bzw. die Vorschau auf die bereits seit geraumer Zeit stattfindende (erfreulicherweise erfolgreiche) Saison.   Außerdem griffen wieder einige TTC´ler zur Computertastatur, um einen Artikel für den Topspin beizutragen. Fleißig berichten Matthias Cerny über das Staffeler Bürgerfußballturnier, Andre´ Tamoschus stellt die 1. Mannschaft vor und Gerhard Monreal philosophiert wieder einmal über das Vereinsleben und mehr. Vielen Dank für eure Mitarbeit!  Besonders am Herzen liegt mir die Bitte von Uli Gemmer, dem Webmaster (siehe sein Bericht) unserer tollen Homepage. Versorgt ihn bitte mit Infos, Bildern, Berichten usw.!!! Uli macht sich mit der Gestaltung unserer Homepage unheimlich viel Mühe und es wäre toll, wenn er in seiner Arbeit von möglichst vielen Vereinsmitgliedern unterstützt werden könnte!!!  Außerdem ist eine aktuelle Homepage ein außerordentlich gutes Werbemittel für unseren Verein in der Öffentlichkeit!  Also ran an den Compi und möglichst viel Wissenswertes an Uli Gemmer (uligemmer@t-online.de) schicken. Eine kurze Info des Pressewartes: Ihr findet immer frühzeitig den Bericht für die „Rund um die Domstadt“ (der ja dort nicht immer veröffentlicht wird!), die Ergebnisse vom vergangenen Punktspielwochenende und einen ausführlichen Bericht von den Spielen unserer I. Herren (verfasst von Andre´ Tamoschus) auf der Homepage!  Beachtet bitte auch die Einladung für unsere Jahreshauptversammlung am 25.11.2003 und erscheint zahlreich!  Noch eins am Rande:  Entgegen mancher Befürchtung bekam die Läufergruppe des TTC Staffel nur eine Seite Platz für ihre Laufveranstaltungen.   Viel Spaß bei der Lektüre des neuen Topspin, euer Christopher Textor     
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  Liebe Mitglieder, mit Beginn der Vorrunde erscheint eine neue Ausgabe unserer Vereinszeitung Topspin, für deren Konzeption und Zusammenstellung sich diesmal Christopher Textor freundlicherweise bereit erklärt hat (Vielen Dank!).  Anstrengende und ereignisreiche Wochen liegen hinter uns. In der Zeit vom 15.-22.06.03 haben wir mit einer Vielzahl an Veranstaltungen unser 50jähriges Vereinsbestehen gebührend gefeiert. Höhepunkt der Feierlichkeiten war sicherlich der Festkommers, der sowohl in den eigenen Reihen als auch im Rahmen der Staffeler Ortgemeinde einen durchweg positiven Eindruck hinterlassen hat. Aber auch alle übrigen Veranstaltungen haben wieder einmal gezeigt, welch großes Potential in unserem Verein steckt, wenn alle mit anpacken. Bereits das Kinderfest am 15.06., das von Anke Gottschling und Matthias Cerny exzellent vorbereitet und durchgeführt wurde, war mit über 80 teilnehmenden Kindern ein großer Erfolg. An vielen interessanten Stationen wurden Geschick, Koordination und Ausdauer verlangt und begeisterten nicht nur die kleinen Gäste. Für die Eltern gab es ein umfangreiches Kuchenbuffet und den Siegern wurden tolle Preise geboten. Das erstmalig ausgerichtete Tischtennis-Bürgerturnier fand leider keinen großen Anklang. Mit nur sechs Teilnehmern (alle aus den Reihen des TuS) konnte nur ein kleines Turnier ausgetragen werden. Später trafen allerdings unsere Freunde aus Zeckern ein, die den weiteren Verlauf des Abends nicht nur quantitativ bereicherten.  Umso größer war die Freude, dass tags darauf das Ehemaligentreffen und Freundschaftsturnier so toll angenommen wurde. Mit 32 aktiven Teilnehmern und über 70 TTC`lern und Ehemaligen, die sich am Abend im Biergarten des Gemeinschaftshauses versammelten, fand die Veranstaltung gewaltigen Zuspruch. Neben den fairen und spannenden Wettkämpfen, wurden Gespräche geführt, Erinnerungen ausgetauscht, die große Ausstellung von Zeitungsartikeln und Fotos bestaunt und neue Vorhaben angedacht. Vielen wird dieser Tag sicher in langer Erinnerung bleiben, da sich so viele Ehemalige wieder in Staffel getroffen haben. Im Vorstand haben wir bereits darüber nachgedacht, dieses Turnier alle 5 Jahre wiederaufleben zu lassen. Für die Organisation beider sportlicher Veranstaltungen war federführend Herbert Helferich verantwortlich, der stets souverän und besonnen agierte.  Den Festkommers in allen Zügen zu verschriftlichen hieße den gebotenen Rahmen zu sprengen. Viele, viele TTC`ler/innen haben im Vorfeld und während des Abend dazu beigetragen, dass wir alle einen abwechslungsreichen Kommers miterleben durften. Stellvertretend für die große Anzahl an Helfern danke ich besonders Heinz Schmid und Roland Distler und ihrem Team für Auf- und Abbau des Gemeinschaftshauses, Sabine Hehr, Petra Bauer und ihrem Freund Andreas für die Dekoration, Rüdiger Brands für die Beschallung, den anwesenden Mitgliedern der Ortsvereine für die Mitgestaltung des Abends, den Festrednern für ihre Beiträge und Spenden und zu guter letzt Kerstin Armborst und Frank Wieberneit, die wesentlichen Anteil an der Vorbereitung und der Gestaltung hatten. Ohne ihre PC-Kenntnisse wäre eine Power-Point-Präsentation dieser Größe nicht möglich gewesen. Die vielen freundlichen Worte nach Beendigung der Veranstaltung haben uns alle sehr gefreut.   Stellvertretend möchte ich gerne einen Auszug aus einer e-mail zitieren, die mich Ende Juni erreichte: 
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"Lieber Jochen, vielen Dank für deine Einladung. Es hat mir sehr große Freude bereitet bei euch zu sein. Nachts um 3.30 Uhr war ich wieder in Frankfurt - das sagt sehr viel darüber aus, dass ich mich bei euch sehr wohl gefühlt habe. Es war ein tolles Programm mit vielen interessanten Eindrücken aus eurem 50jährigen Vereinsleben. Auch die Präsentation der Halle - mit Liebe zum Detail dekoriert - hat mir prima gefallen. Nochmals von dieser Stelle herzliche Grüße und Dank an alle Beteiligte. Einige davon konnte ich ja noch persönlich sprechen und ihnen meine Hochachtung aussprechen." (Wieland Speer, Vizepräsident HTTV).  

 Unser 1. Vorsitzender Jochen Reinhardt mit Kinderfestorganisator Matthias Cerny beim Sackhüpfen  Der Abschluss unserer Feierlichkeiten wurde ein Höhepunkt der besonderen Art. Mit einem Jazz-Frühschoppen wagten wir uns auf ein neuartiges Terrain. Dank des herausragenden Engagements von Dr. Herbert Hecking wurde das Konzert der Red Hot Hottentots nicht nur für den TTC, sondern auch für die Hospizdienste-Limburg, denen der gesamte Erlös gespendet wird, ein grandioser Erfolg. Wir haben die berechtigte Hoffnung in den nächsten Wochen einen Scheck in Höhe von 3500,-€ überreichen zu können. Nochmals danke ich allen die sich an der Organisation und Durchführung der Festwoche beteiligt haben. Den Mitgliedern des Festausschusses die über Monate hinweg produktiv und konstruktiv zusammen gearbeitet haben spreche ich meinen besonderen Dank aus.  Gestattet mir noch einen kleinen Blick voraus: Mit neuen spielstarken Ex-TTC`lern präsentieren sich unsere ersten Mannschaften. Sowohl Sarah Textor als auch Andre Tamoschus engagieren sich nicht nur als Spieler sondern auch im Nachwuchsbereich; eine für uns äußerst wichtige Tatsache. Bleibt zu hoffen, dass nach Jahren sportlicher Talfahrt nun neue Erfolge realisiert werden können. Gerade im Nachwuchsbereich gibt es jedoch viel zu tun. Aus diesem Grund habe ich mich selbst dazu entschlossen, als Trainer im Anfängerbereich mitzuwirken. Mit Petra Bauer und Michael Armborst werden wir wieder ein gutes Trainerteam aufbieten können.  Allen Aktiven wünsche ich für die kommende Spielzeit sportlichen Erfolg und uns allen ein freundliches Miteinander. 
 
Jochen Reinhardt 
1. Vorsitzender   
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  Seit über 3 Jahren ist unser Verein nun unter www.ttc-staffel.de im Internet präsent und die Anzahl der Zugriffe hat gezeigt, dass auch Interesse an unseren Seiten besteht.   Ein neues Design wurde zur neuen Saison aufbereitet. Leider sind die Seiten noch nicht alle fertig geworden und beim Aufruf gibt es ebenfalls noch kleinere Probleme. Dies soll in der nächsten Zeit nach und nach erledigt werden.  Unsere Internetpräsenz soll auf der einen Seite zur Darstellung unseres Vereins in der Öffentlichkeit, zum anderen jedoch hauptsächlich auch zur Information unserer Mitglieder dienen.   Und hier beginnen für mich die Probleme: Veranstaltungstermine, Ergebnisse und gute Leistungen bei Meisterschaften usw. oder sonstige Neuigkeiten aus dem TTC-Leben (incl. Laufen, Radfahren, Synchronschwimmen, Hochzeiten, Baum stellen und sogar Tischtennis und Vereinsfeiern) können von mir leider nur bekannt gegeben oder beschrieben und bebildert werden, wenn ich die entsprechenden Informationen auch erhalte. Ich habe zwar Kontakte zu diversen Staffeler Infoblättern, diese berichten zurzeit jedoch meist nur aus einer Rubrik.  Deshalb meine Bitte an alle Mitglieder: Gibt es etwas Neues für oder von Euch, teilt es mir mit, schickt mir Bilder oder Berichte. Dies gilt insbesondere auch für unseren Jugendbereich. Auch für gute Ideen und Vorschläge bin ich jederzeit ansprechbar. Meine E-Mail-Adresse lautet: uligemmer@t-online.de oder ruft mich an unter 06482/4940 Unsere Homepage wird es Euch danken und so zu dem werden, was sie werden soll.  Uli Gemmer 

 Super - die neue TTC Homepage  Unbedingt reinschauen!!!!   
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  Na also. Erstmals nach jahrelangem Rückgang der gemeldeten Seniorenmannschaften, starten wir in der kommenden Verbandsrunde mit einem Herrenteam mehr als in der abgelaufenen Saison. Leider ist die gesetzte Zielvorgabe auch ein Damenteam zusätzlich zu melden verfehlt worden. Aber was nicht ist, kann ja bekanntlich noch werden. Doch nun zu den einzelnen Mannschaften:  Damen I  Unser sportliches Aushängeschild ist für die nächste Saison gut gerüstet. Mit der Heimkehrerin Sarah Textor geht unser Regionalligateam gestärkt in die kommende Spielrunde. Durch die etwas ungeschickte Familienplanung unseres 1. Vorsitzenden Jochen, wird sowohl die 1. als auch die 2. Damenmannschaft mit wechselnden Aufstellungen spielen müssen. Mit Silja Hahn steht der 1. jedoch eine erfahrene Regionalligaspielerin zur Verfügung. Ein Platz im oberen Tabellendrittel ist für diese starke Truppe mit folgender Aufstellung durchaus realisierbar:  

 Sarah Textor spielt wieder für den TTC        

  Werden sicherlich in der Regionalliga ganz vorne mitspielen – unsere hübschen Damen!  

1. Sarah Textor 2. Anne Hecking 3. Bettina Ludwig 4. Sabine Reinhardt 5. Silja Hahn 
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Damen II  Unser Hessenligateam wird mit der neuen Spitzenspielerin Silja Hahn unbesorgt in die Saison starten können. Falls Silja sich nicht frühzeitig in der Regionalliga fest spielen muss, wird mindestens eine Platzierung in der oberen Tabellenhälfte herausspringen. Dies will die Mannschaft mit folgender Aufstellung erreichen:  1. Silja Hahn 2. Brunhilde Gemmer 3. Ingrid Steioff 4. Sonja Bremser  Herren I  Sofortiger Wiederaufstieg in die Hessenliga ist das erklärte Ziel dieser jungen Mannschaft. Mit Heimkehrer Andre Tamoschus und Neuzugang Stefan Greipel sollte dies auch zu schaffen sein. Der Trainingseinsatz der Mehrzahl der Spieler lässt auf große Taten hoffen. Stärkster Konkurrent in der Verbandsliga dürfte Fronhausen sein. Mit der nötigen Zuschauerunterstützung sollte das Projekt Hessenliga jedoch erfolgreich abgeschlossen werden. Dies wollen gewährleisten:  

              Der Youngster der 1. Mannschaft – Thomas Knossalla  

 

1. Andre Tamoschus 2. Stefan Greipel 3. Thomas Knossalla 4. Rüdiger Brands 5. Daniel Meuth 6. Frank Wieberneit  
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Herren II  Von der Papierform ein absolut starkes Team für die Bezirksoberliga. Bleibt abzuwarten, ob die Mannschaft immer in Topbesetzung antreten kann. Ist dies der Fall, kann unsere Zweite sicherlich ganz oben mitspielen. Eine Aufgabe für unseren Pressewart und Mannschaftsführer Christopher Textor die Einsätze auch von Stefan Wurzenberger in der 1. Mannschaft zu koordinieren. Für unsere 2. treten an:  1. Michael Geis 2. Stefan Wurzenberger 3. Jochen Reinhardt 4. Christopher Textor 5. Andreas Nasdalak 6. Lothar Ludwig        
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Damen III  Leider hat unsere 3. den Klassenerhalt in der letzten Saison äußerst knapp verfehlt. Aber mit neuem Mut und der Zusage der Ersatzspielerinnen etwas häufiger auszuhelfen gehen die Spielerinnen optimistisch in die neue Saison. In der Bezirksliga starten für den TTC:  1. Kerstin Armborst 2. Karin Laquai 3. Petra Bauer 4. Sabrina Gartner 5. Birgid Burger-Huster 6. Melanie Weber 7. Cornelia Saal  Herren III  

 Wollen den Abstieg aus der Bezirksliga verhindern  – Günther Kretzer, Marcel Becker, Frank Tannert, Rafael Trost, Matthias Cerny und Michael Armborst (es fehlt Siggi Armborst)  Eine große Überraschung an Position 1 ! Der große alte Mann des TTC kehrt in den aktiven Sport zurück. Selbst die größten Pessimisten sind davon überzeugt, dass Heinz Bremser nach mehrmaliger eigener Bestätigung die Mannschaft nicht im Stich lassen wird und im Notfall einspringt. Da unser langjähriger Vorsitzender Siggi zu Beginn der Runde wegen eines Kuraufenthaltes ausfallen wird, wird das Comeback von unserem Räumchenwirt schon im September zu bewundern sein. Insgesamt hat sich die Dritte enorm verstärkt und wird in der kommenden Saison eine sehr gute Rolle in der Bezirksliga spielen. Die Mannschaft tritt mit folgender Aufstellung an: 1. Heinz Bremser 2. Siegfried Armborst 3. Michael Armborst 4. Frank Tannert 5. Matthias Cerny   An dieser Stelle noch einmal Dank an unseren 6. Günther Kretzer   Althessenmeister Fredi Richter, der bewies, dass er im 7. Raphael Trost   Notfall für Staffel III einspringt. 
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Herren IV  Auch Staffel 4 kann beruhigt der kommenden Runde entgegensehen. Mit Marcel Becker und Marcel Schwarz hat unser Kreisligateam 2 Verstärkungen erhalten. Sollten die gemeinsamen Trainingsabende ebenso häufig stattfinden wie die Würfelabende, steht einer erfolgreichen Saison nichts im Wege. Gemeinsam trainieren, würfeln und feiern wollen:  

   Herren V   Es gibt nur einen Favoriten für die Meisterschaft in der 3. Kreisklasse. Nachdem im letzten Jahr der Titel errungen wurde, aber aufgrund des Zurückziehens der Mannschaft nicht aufgestiegen werden durfte, will man dies in diesem Jahr nachholen. Mit einer superstarken Truppe um Mannschaftsführer Alfred Alisat wird dies auch sicherlich gelingen. Als Meister, Pokalsieger und Aufsteiger wollen sich nach der Runde feiern lassen:   

  Meisterschaftsfavorit Staffel V (ohne     Roland Distler) 

Herren IV 1. Marcel Becker (fehlt) 2. Marc Geilenkirchen 3. Marcel Schwarz 4. Herbert Helferich 5. Heiko Terlinen 6. Horst Freitag 7. Michael Rossbach  

1. Klaus Krone 2. Roland Distler 3. Alfred Alisat 4. Ulrich Gemmer  
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Herren VI  Auch unser 2. Team in der 3. Kreisklasse startet mit einigen Ambitionen in die neue Saison. Zum Glück gibt es mehrere Gruppen und die Mannschaft entgeht so der eigenen Fünften. Mit unserem Neuzugang Ulrich Riethmüller, dem Reaktiviertem Manfred Weber sowie den Routiniers Gerhard Monreal, Erwin Wieberneit und Rudi Weihs hat die Mannschaft genügend Potential ganz oben mitzuspielen. Für die Sechste gehen an den Start:  

 Manfred Weber – Nach 27 Jahren  Spielpause wieder für den TTC aktiv  Auch die kommende Runde wird sicherlich nicht ohne Ersatzstellungen möglich sein. Bitte arrangiert Euch rechtzeitig und lehnt einen geforderten Einsatz nicht ab, denn nur so können wir eine erfolgreiche Saison 2003/2004 bestreiten. Auch sei an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen, dass ein regelmäßiges Training dem Tischtennisspiel nicht abträglich ist. Schön wäre es, wenn bei den Heimspielen mehr Zuschauer die eigenen Mannschaften unterstützen würden. Dies gilt nicht nur für unsere 1. Damen- und Herrenmannschaft, sondern auch die übrigen Teams würden sich über mehr Zuschauerinteresse freuen.  Ich wünsche allen Mannschaften den erhofften sportlichen Erfolg und bedanke mich für die gute Zusammenarbeit im Vorfeld.  
Herbert Helferich 
Sportwart 

 

1. Ulrich Riethmüller 2. Gerhard Monreal 3. Erwin Wieberneit 4. Manfred Weber 5. Christian Kysina 6. Rudi Weihs  
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   Rückblick  In der vergangenen Saison konnte der Abstieg trotz großen Engagements leider nicht verhindert werden. Die Mannschaft spielte oft unglücklich und konnte in den entscheidenden Phasen ihre Chancen nicht nutzen. Der Verein ist nun wieder dort angelangt, wo er zuletzt nach dem Rückzug vor einigen Jahren stand.  Der Abstieg sollte jedoch als Chance betrachtet werden, eine Mannschaft aufzubauen, die sich in den nächsten Jahren entwickeln kann. Im Vergleich zur vergangenen Saison wird sich die Mannschaft personell verändern. Ich möchte die einzelnen Spieler vorstellen und zeigen, was von ihnen zu erwarten ist:  1. André Tamoschus  Nach einigen Jahren beim TTC Oberbrechen und TTC Elz werde ich in dieser Saison wieder für meinen Heimatverein auf Punktejagd gehen. Nach dem Abstieg in die Verbandsliga möchte ich mithelfen, den Verein in den nächsten Jahren wieder in höhere Klassen zu führen.  Ich freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und bin überzeugt, dass wir mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung die Vorgabe des Vereins, den sofortigen Wiederaufstieg in die Hessenliga, realisieren können.  Da ich durch mein Studium und meine beruflichen Verpflichtungen sehr eingespannt bin, werde ich vermutlich nicht alle Spiele absolvieren können.   2. Stefan Greipel  Stefan ist der zweite Neuzugang des TTC Staffel und wird im vorderen Paarkreuz spielen.  Stefan spielte einige Jahre für den TTC Bad Camberg in der Hessenliga, bevor er im letzten Jahr für die SG Wildsachsen in der Oberliga aktiv war. Bereits in der Hessenliga zeigte der Linkshänder, dass er dort zu den besten Spielern gehörte. Mit der SG Wildsachsen schaffte er vergangene Saison das Kunststück in die Regionalliga aufzusteigen. Dieses Aufstiegsrecht wurde vom Verein jedoch nicht wahrgenommen und die Mannschaft musste aus finanziellen Gründen in die Bezirksklasse zurückgezogen werden. Stefan spielte  im mittleren Paarkreuz und gehörte dort zu den Leistungsträgern der Mannschaft.   
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Gute Aufschläge und ein sehr guter VH- Topspin zeichnen das Spiel von Stefan aus. Mit seinem sehr druckvollen Spiel wird er nur sehr schwer zu schlagen sein und sicher zu den besten Spielern der Verbandsliga gehören. Stefan wird im Spitzendoppel agieren, da seine Erfahrung in engen Spielsituationen der Mannschaft zugute kommt.   3. Thomas Knossalla  Thomas ist der „Youngster“ der Mannschaft.  Thomas sammelte letzte Saison seine ersten Erfahrungen im Herrenbereich. Musste er noch in der Halbserie Lehrgeld zahlen, so konnte er in der Rückrunde mit einer sehr guten Bilanz überzeugen.  Thomas ist sehr trainingsfleißig und kann bereits jetzt auf große Erfolge im Schüler- und Jugendbereich zurückblicken. Dies stellte er zuletzt wieder bei der Hessischen Vorrangliste der Jugend unter Beweis. Dort schaffte er bereits in seinem ersten Jugendjahr die Qualifikation für die Hessische Endrangliste.  Thomas wird im mittleren Paarkreuz aufgeboten werden und dort können wir eine sehr gute Leistung von ihm erwarten. Er wird auch in dieser Saison einen Leistungssprung machen und für seine Gegner eine hohe Hürde sein. Obwohl Thomas noch jung ist, hat er schon ein sehr komplettes Spiel. Wenn er weiter so motiviert und ehrgeizig trainiert, wird Thomas in den nächsten Jahren zu einem Leistungsträger des Vereins werden können.  4. Rüdiger Brands  Rüdiger ist unser „ Oldie but Goldie“. Er spielt, mit kurzer Unterbrechung, schon viele Jahre beim TTC Staffel und hat viele Höhen und Tiefen des Vereins miterlebt.  Rüdiger agierte in der vergangenen Saison im vorderen Paarkreuz der Hessenliga und hatte dort einen sehr schweren Stand. Diese Aufgabe löste er mit Bravour, konnte den Abstieg letztlich aber auch nicht verhindern. Rüdiger bildet mit Thomas das mittlere Paarkreuz. Er wird mit seiner großen Erfahrung eine „Bank“ sein und der Mannschaft ein wichtiger Rückhalt im Kampf um den Aufstieg sein.   Rüdiger konnte sein Spiel durch seinen Einsatz in der Hessenliga nochmals verbessern.  Seine herausragende Spielübersicht machen ihn auch zu einem sehr guten Doppelspieler. Rüdiger und Stefan werden daher unser Spitzendoppel bilden.  5. Daniel Meuth  Daniel spielt bereits seine zweite Saison in den Farben des TTC Staffel.  Hatte man anfangs noch bedenken, dass der Sprung von der Bezirksliga zur Hessenliga zu groß sei, so belehrte uns Daniel eines Besseren. Er spielte eine sehr überzeugende Saison und begeisterte mit tollen Spielen.  Daniel wird im hinteren Paarkreuz eingesetzt und soll dort die nötigen Punkte holen. Sollte Daniel jetzt noch sein Trainingspensum erhöhen, dann können wir auch von ihm wieder eine Menge erwarten. Unser Sonnyboy ist jedoch nicht nur als Spieler für die Mannschaft wichtig, sondern sorgt mit seiner sympathischen Art auch für viel Spaß abseits der Halle.  
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 6. Frank Wieberneit  Frank ist der dienstälteste Spieler der ersten Mannschaft und wird das Amt des Mannschaftsführers übernehmen.  Mit seinem variantenreichen Spiel konnte er in der Hessenliga viele gute Gegner bezwingen und war trotz des Abstiegs ein Leistungsträger.  Zusammen mit Daniel bildet er wohl das beste hintere Paarkreuz der Verbandsliga. Sein Kämpferherz und sein großer Siegeswille sind die Markenzeichen von Frank, die ihn für das Team unersetzbar machen. 7. Stefan Wurzenberger  Stefan wird in der kommenden Saison die zweite Mannschaft verstärken. Er wird jedoch weiterhin zum festen Kreis der ersten Mannschaft gehören und dort seine Einsätze erhalten. Stefan musste vergangene Saison in den sauren Apfel beißen und nach der Vorrunde in das vordere Paarkreuz aufrücken. Dort hatte er einen sehr schweren Stand und er musste einige knappe Niederlagen einstecken. Mit den Niederlagen sank auch sein Selbstvertrauen, so dass er die Mannschaft nicht mehr mit den nötigen Punktgewinnen unterstützen konnte. In der zweiten Mannschaft wird er sich wieder aufbauen können und zu einem verlässlichen Punktesammler werden, wenn er zum Einsatz kommt.    Saison 2003/04 Nach dem Abstieg in die Verbandsliga ist die Vorgabe des Vereins, den sofortigen Wiederaufstieg zu schaffen. Dieses Ziel ist, betrachtet man die Mannschaft, ein sehr realistisches Ziel. Dennoch sollte man die anderen Teams nicht unterschätzen:  Unsere stärksten Widersacher sind in  Frohnhausen, Biebrich und Eisenbach zu erwarten.  Frohnhausen musste mit uns den Weg zurück in die Verbandsliga gehen. Die Mannschaft konnte sich im Vergleich zu letztem Jahr  nochmals verstärken. Mit Torsten Schmitt konnte man einen Spieler gewinnen, der viele Jahre Regionalliga und auch 2. Bundesliga gespielt hat. Rossmann und Withanage komplettieren dieses sehr starke Trio, welches  auch für uns zu einer hohen Hürde werden kann. Die restlichen Spieler fallen dazu doch stark ab, so dass wir hier einen Vorteil haben.  Biebrich erreichte in der vergangenen Saison einen vorderen Platz in der Verbandsliga. Die Mannschaft wurde jedoch mit einem oberligaerfahrenen Spieler verstärkt, so dass auch Biebrich ein Wort um den Aufstieg mitsprechen wird. Hier werden wir mit Carsten Längsfeld einen alten Bekannten wiedertreffen, der in seiner Jugend für den TTC Staffel spielte.  Gegen Eisenbach wird es nach vielen Jahren wieder zu einem Derby kommen. Eisenbach ist gespickt mit sehr erfahrenen Spielern, die immer in der Lage sind, jeden Gegner in Bedrängnis zu bringen. Die Mannschaft ist sehr ausgeglichen und hat jetzt mit Rumpf einen Spieler im hinteren Paarkreuz, der unseren Spielern  Kopfzerbrechen bereiten könnte.   
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Die Mannschaften Elz III, Nordenstadt und Erbach werden sich im Mittelfeld bewegen und  mit dem Aufstieg oder Abstieg nichts zu tun haben.  Das Spiel gegen Elz III verspricht dabei besondere Brisanz. Mit Werner Englisch und Rene Loraing verfügt Elz III über zwei herausragende Spieler der Verbandsliga. Hier wird es zu sehr interessanten und spannenden Spielen kommen. Walter Hahn wird im mittleren Paarkreuz aufgeboten werden. Der alte Abwehrstratege könnte dort, falls er seinen Staffel- Komplex ablegt, zu einem Stolperstein werden.  Nordenstadt ist vergangene Saison in die Verbandsliga aufgestiegen und wird ganz besonders motiviert sein. Die Mannschaft besteht aus überwiegend noch jungen Spielern, die sich im Verlauf der Runde noch steigern können. Nordenstadt wird wohl nicht in Abstiegsgefahr geraten. Sie werden jedoch darauf angewiesen sein, dass sich niemand verletzt und alle ihre Leistung abrufen.  Erbach spielt seit Jahren mit den üblichen Verdächtigen. Bis auf die Tatsache, dass sie auch dieses Jahr wieder auf einem Mittelfeldplatz landen wird gibt es aus Erbach nichts Neues zu berichten.  Braunfels, Herbornseelbach und Oberndorf werden wohl die Absteiger unter sich ausmachen.  Braunfels ist aus diesem Kreis noch am Stärksten einzuschätzen. Mit Kaloc bieten sie einen sehr spielstarken Ausländer an Position eins auf, der für unsere Spitzen gefährlich sein könnte. Braunfels rangierte am Ende der letzten Saison bereits im hinteren Bereich der Tabelle. Da sie auch noch ihre Nummer zwei abgeben mussten und keinen gleichwertigen Ersatz bekamen, ist keine Steigerung zu erwarten.  Herbornseelbach hat den besten Spieler der vergangenen Saison in ihren Reihen. Dirk Schneider verlor dabei in der Rückrunde kein Spiel. Mit Fritsch verfügen sie über einen weiteren spielstarken Spieler. Da dieser beruflich sehr stark eingespannt ist, wird er nur selten zum Einsatz kommen. Hier wird entscheidend sein, wie oft er die Mannschaft unterstützen kann. Ohne Fritsch wird es sehr schwer werden die Klasse zu halten.  Oberndorf ist als die schwächste Mannschaft der Verbandsliga einzuschätzen. Oberndorf verfügt über keinen herausragenden Spieler und muss darauf hoffen einen guten Start in die Runde hinzulegen. Der Spieler Steiner spielte viele Jahre für den TV Offheim und wird auch in Oberndorf an Position eins geführt.  Der Aufstieg wird kein Spaziergang werden und wir hoffen zu unseren Heimspielen einige Zuschauer begrüßen zu können.   Andre´ Tamoschus     
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 Wer fährt wann?  Mi. 03.09. 18.00 16.30 Ahausen - Jugend 2 Sonja Bremser Fr. 05.09. 18.00 17.15 Lindenholzhausen 2 - Schüler A2 Birgit Burger-Huster       Fr. 12.09. 18.00 16.45 Breithardt - Jugend 1 Daniel Meuth       Do. 18.09. 18.15 17.30 TV Offheim 2 - Schüler A1 Christopher Textor Sa. 20.09. 14.00 13.00 Villmar - Schüler A2 Michael Geis Sa. 20.09. 14.00 13.00 Hintermeilingen - Schüler B Jochen Reinhardt       Di. 23.09. 18.30 17.30 Oberbrechen - Jugend 2 Hilli Gemmer Fr. 26.09. 18.15 16.45 TTC Königstein - Jugend 1 Silja Hahn       Mi. 01.10. 18.00 17.15 Oberzeuzheim - Schüler B Stefan Greipel Sa. 04.10. 13.30 12.45 Hadamar - Schüler A2 Ingrid Steioff Sa. 04.10. 14.00 13.15 Oberzeuzheim - Schüler A1 Frank Wieberneit       Sa. 11.10. 14.00 12.30 TG Eltville - Jugend 1 Frank Tannert Sa. 11.10. 17.30 16.45 Dehrn - Jugend 2 Kerstin Armborst So. 12.10. 11.00 9.00 Kirtorf-Ermenrod - Mädchen in Alten-Buseck Lothar So. 12.10. 13.00  Mädchen - Kirtorf-Ermenrod wS in Alten-BuseckLothar       Di. 14.10. 18.00 17.00 Hintermeilingen - Schüler A1 Günther Kretzer Do. 16.10. 17.30 16.15 Kirschhofen - Jugend 2 Uli Gemmer Sa. 18.10. 10.30  Airlenbach wS - Mädchen Sonja Bremser 
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Sa. 18.10. 14.00 13.00 Villmar 2 - Jugend 2 Heiko Terlinden Sa. 18.10 16.00 14.30 Delkenheim mS - Jugend 1 Anne Hecking       Sa. 01.11. 14.00 12.00 Oberrad - Mädchen Lothar Ludwig       Di. 04.11. 17.00 16.15 Elz - Schüler A2 Matthias Cerny       Sa. 15.11. 14.30 13.00 VfR Wiesbaden - Jugend 1 Sarah Textor So. 16.11. 11.00  Mittelaschenbach wS - Mädchen in Mühlheim Lothar So. 16.11. 13.00  DJK Münster wS - Mädchen in Mühlheim Lothar       Mo. 17.11. 18.00 17.00 Steinbach 2 - Schüler A2 Michael Armborst Fr. 21.11. 18.00 17.15 Lindenholzhausen - Jugend 2 Sigi Armborst Sa. 22.11. 17.00 16.15 Linter - Schüler B Stefan Wurzenberger So. 23.11. 11.00  Mädchen - Arzell in Mühlheim Lothar So. 23.11. 13.00  Vockenrode - Mädchen  in Mühlheim Lothar       Fr. 28.11. 18.00 16.30 SV Erbach - Jugend 1 Rüdiger Brands Sa. 29.11. 17.30 16.30 Niederselters - Schüler A1 Herbert Helferich Bei Verhinderung ist von jedem Fahrer selbst Ersatz zu suchen und auf der Liste in der Halle zu vermerken!!!!!!!  
Vorrunden-Spielplan 2003/04   36. Woche vom 01.09.2003 - 07.09.2003          Mi. 03.09.2003 18:00 TuS Ahausen - Jugend 2  Do. 04.09.2003 20:30 TV Niederselters 3 - Herren 6 0 : 8 Fr. 05.09.2003 18:00 TTC Lindenholzhausen 2 - Schüler A2  Fr. 05.09.2003 20:00 Damen 3 - TV Niederselters 6 : 8 Fr. 05.09.2003 20:15 DJK BW Münster 2 - Damen 2 7 : 7 Sa. 06.09.2003 19:00 Herren 2 - TTC Nauborn 9 : 2 Sa. 06.09.2003 19:30 Herren 5 - TV Münster 3 8 : 0 Sa. 06.09.2003 19:30 Herren 4 - TuS Dietkirchen 9 : 4 Sa. 06.09.2003 20:00 TuS Nordenstadt - Herren 1 8 : 8        37. Woche vom 08.09.2003 - 14.09.2003                 Di. 09.09.2003 20:00 TTC Niederzeuzheim 4 - Herren 5 3 : 8 Di. 09.09.2003 20:00 SC Waldgirmes 2 - Damen 3 3 : 8 Fr. 12.09.2003 18:00 TuS Breithardt - Jugend 1 5 : 5 Fr. 12.09.2003 20:00 TuS Gaudernbach 2 - Herren 6 Gdb. zurückgez. Fr. 12.09.2003 20:00 VfR Limburg 19 2 - Herren 4 9 : 7 Fr. 12.09.2003 20:00 Herren 3 - VfR Limburg 19 8 : 8 Fr. 12.09.2003 20:00 TTC Offheim - Herren 3 9 : 4 Fr. 12.09.2003 20:15 TV Niederbiel - Herren 2 7 : 9 
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Sa. 13.09.2003 13:00 Schüler A2 - TuS Dietkirchen 6 : 4 Sa. 13.09.2003 13:00 Schüler B - TV Offheim 1 6 : 4 Sa. 13.09.2003 13:00 Jugend 2 - TV Kubach 6 : 2 Sa. 13.09.2003 15:30 Damen 2 - SKG Walldorf 8 : 3 Sa. 13.09.2003 15:30 Schüler A1 - TuS Kirschhofen 6 : 1 Sa. 13.09.2003 19:00 TTC Eisenbach - Herren 1 3 : 9        38. Woche vom 15.09.2003 - 21.09.2003          Do. 18.09.2003 18:15 TV Offheim 2 - Schüler A1 3 : 6 Fr. 19.09.2003 19:30 TG Oberjosbach - Damen 2 3 : 8 Fr. 19.09.2003 20:00 Damen 3 - DJK SG Lahr 2 8 : 0 Fr. 19.09.2003 20:00 Herren 3 - TTC Eisenbach 2 9 : 4 Sa. 20.09.2003 13:00 Jugend 2 - DJK SG Lahr 5 : 5 Sa. 20.09.2003 13:00 Jugend 1 - TG Oberjosbach 3 : 6 Sa. 20.09.2003 14:00 TTC Villmar - Schüler A2 6 : 1 Sa. 20.09.2003 14:00 TTC Hintermeilingen - Schüler B 6 : 2 Sa. 20.09.2003 18:00 TuS Hausen - Damen 1 2 : 8 Sa. 20.09.2003 19:00 Herren 2 - TTF Frohnhausen 2 9 : 1 Sa. 20.09.2003 19:00 SV Dillhausen 3 - Herren 6 2 : 8 Sa. 20.09.2003 19:30 Herren 5 - TSV Hirschhausen 3 8 : 4 Sa. 20.09.2003 19:30 Herren 4 - TTC Oberbrechen 3 9 : 5        39. Woche vom 22.09.2003 - 28.09.2003          Di. 23.09.2003 18:30 TTC Oberbrechen - Jugend 2 3 : 6 Di. 23.09.2003 20:00 TuS Weilmünster 3 - Herren 5 0 : 8 Di. 23.09.2003 20:00 TTC Hausen 2 - Herren 4 3 : 9 Mi. 24.09.2003 20:30 SF Kraftsolms - Damen 3 3 : 8 Fr. 26.09.2003 18:00 Schüler B - TTC Offheim 6 : 0 Fr. 26.09.2003 18:00 Schüler A1 - TTC Oberbrechen 6 : 0 Fr. 26.09.2003 18:15 TTC Königstein - Jugend 1 6 : 2 Fr. 26.09.2003 20:00 Herren 6 - VfL Eschhofen 4 8 : 5 Fr. 26.09.2003 20:00 TTC Lindenholzhausen - Herren 3 6 : 9 Sa. 27.09.2003 15:30 Damen 2 - TSV Langstadt 3 8 : 1 Sa. 27.09.2003 16:00 Kasseler SV Auedamm - Damen 1 0 : 8 Sa. 27.09.2003 20:00 Herren 1 - TTC Elz 3 9 : 2 So. 28.09.2003 10:00 TuS Schwickershausen - Herren 2 9 : 2 So. 28.09.2003 14:00 Damen 1 - PSV Zeulenroda 6 : 8 So. 28.09.2003 18:30 Herren 2 - TTC Großaltenstädten 8 : 8        40. Woche vom 29.09.2003 - 05.10.2003          Mi. 01.10.2003 18:00 TTF Oberzeuzheim - Schüler B 3 : 6 Fr. 03.10.2003 20:00 Damen 3 - TSV Rittershausen Rhsn. zgez. 
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Fr. 03.10.2003 20:00 Herren 3 - TTC Oberbrechen 4 : 9 Fr. 03.10.2003 20:15 FC SW Dorndorf 3 - Herren 6 Dornd. zgez. Sa. 04.10.2003 13:00 Jugend 2 - TTC Elz 4 : 6 Sa. 04.10.2003 13:00 Jugend 1 - SG Anspach  Sa. 04.10.2003 14:00 TTF Oberzeuzheim - Schüler A1 0 : 6 Sa. 04.10.2003 15:30 Mädchen - DJK Mühlheim 6 : 4 Sa. 04.10.2003 16:00 TV Wehen - Damen 2 8 : 2 Sa. 04.10.2003 18:00 SV Darmstadt 98 2 - Damen 1 2 : 8 Sa. 04.10.2003 19:30 Herren 5 - TuS Dehrn 5 8 : 0 Sa. 04.10.2003 19:30 Herren 4 - SG Blessenbach 9 : 6 Sa. 04.10.2003 20:00 Herren 1 - TV Oberndorf 9 : 0 So. 05.10.2003 11:00 TTC Salmünster - Damen 1 6 : 8        41. Woche vom 06.10.2003 - 12.10.2003          Fr. 10.10.2003 20:00 Herren 6 - DJK SG Lahr 3  Fr. 10.10.2003 20:00 TSV Heringen 4 - Herren 5  Fr. 10.10.2003 20:00 SG Oberbiel - Damen 3  Fr. 10.10.2003 20:30 TV Runkel - Herren 3  Sa. 11.10.2003 13:00 Schüler A2 - VfR 07 Limburg  Sa. 11.10.2003 14:00 TG Eltville - Jugend 1  Sa. 11.10.2003 15:30 Schüler A1 - SG Blessenbach  Sa. 11.10.2003 17:00 TuS Barig-Selbenhausen - Herren 2  Sa. 11.10.2003 17:30 TuS Dehrn - Jugend 2  Sa. 11.10.2003 18:00 SV Erbach - Herren 1  Sa. 11.10.2003 18:00 TTC Lindenholzhausen 3 - Herren 4  Sa. 11.10.2003 18:00 Schüler B - TuS Dehrn  So. 12.10.2003 10:00 Herren 2 - TSV Heringen  So. 12.10.2003 ? TTG Kirtorf-Ermenrod - Mädchen in Alten-Buseck So. 12.10.2003 ? Mädchen - TTG Kirtorf-Ermenrod wS in Alten-Buseck        42. Woche vom 13.10.2003 - 19.10.2003          Di. 14.10.2003 18:00 TTC Hintermeilingen - Schüler A1  Do. 16.10.2003 17:30 TuS Kirschhofen - Jugend 2  Do. 16.10.2003 20:00 TuS Ahausen 3 - Herren 6  Do. 16.10.2003 20:00 Herren 5 - TuS Kirschhofen 4  Fr. 17.10.2003 20:00 TV Igstadt - Damen 2  Sa. 18.10.2003 10:30 SV Airlenbach wS - Mädchen  Sa. 18.10.2003 14:00 TTC Villmar 2 - Jugend 2  Sa. 18.10.2003 15:30 TSG Alten-Buseck - Mädchen  Sa. 18.10.2003 16:00 TV Delkenheim (mS) - Jugend 1  Sa. 18.10.2003 17:30 TuS Dehrn - Herren 3  Sa. 18.10.2003 19:00 TV Braunfels  - Herren 1  Sa. 18.10.2003 19:30 Herren 4 - TuS Kirschhofen 2  
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       44. Woche vom 27.10.2003 - 02.11.2003          Sa. 01.11.2003 14:00 TSG Oberrad - Mädchen         45. Woche vom 03.11.2003 - 09.11.2003          Di. 04.11.2003 17:00 TTC Elz - Schüler A2  Di. 04.11.2003 20:15 TG Leun - Damen 3  Fr. 07.11.2003 18:00 Jugend 1 - TTC Villmar  Fr. 07.11.2003 20:00 Herren 6 - TuS Haintchen 2  Fr. 07.11.2003 20:00 TTC Selters - Herren 4  Fr. 07.11.2003 20:00 TV Offheim - Herren 3  Sa. 08.11.2003 13:00 Schüler B - TV Offheim 2  Sa. 08.11.2003 15:30 Schüler A1 - DJK SG Lahr  Sa. 08.11.2003 19:30 Damen 1 - TSV Langstadt  So. 09.11.2003 10:00 Herren 2 - TTC Dorchh./Hangenm. 2  46. Woche vom 10.11.2003 - 16.11.2003          Do. 13.11.2003 20:00 TV Falkenbach 3 - Herren 6  Fr. 14.11.2003 20:00 Damen 3 - SG Niederbiel  Fr. 14.11.2003 20:00 Herren 3 - TV Kubach  Fr. 14.11.2003 20:30 TTC Merkenbach 2 - Herren 2  Sa. 15.11.2003 13:00 Schüler A2 - TuS Dehrn 2  Sa. 15.11.2003 13:00 Schüler B - VfR 07 Limburg  Sa. 15.11.2003 14:30 VfR Wiesbaden - Jugend 1  Sa. 15.11.2003 15:30 Jugend 2 - TuS Schwickershausen 2  Sa. 15.11.2003 15:30 Schüler A1 - TuS Dehrn  Sa. 15.11.2003 16:00 TGS Jügesheim - Damen 2  Sa. 15.11.2003 18:00 SV RW Biebrich - Herren 1  Sa. 15.11.2003 19:30 Herren 5 - TV Nauheim  Sa. 15.11.2003 19:30 Herren 4 - TV Würges  So. 16.11.2003 11:00 TTC Mittelaschenbach wS - Mädchen in Mühlheim So. 16.11.2003 13:00 DJK BW Münster wS - Mädchen in Mühlheim        47. Woche vom 17.11.2003 - 23.11.2003          Mo. 17.11.2003 18:00 FC Steinbach 2 - Schüler A2  Di. 18.11.2003 20:00 TTC Hausen 4 - Herren 5  Do. 20.11.2003 20:00 TTC Freienfels - Damen 3  Fr. 21.11.2003 18:00 TTC Lindenholzhausen - Jugend 2  Fr. 21.11.2003 20:00 Herren 1 - TTC Herbornseelbach 2  Fr. 21.11.2003 20:00 Herren 6 - SF Reichenborn 2  Fr. 21.11.2003 20:30 VfL Eschhofen 2 - Herren 4  Sa. 22.11.2003 13:00 Jugend 1 - VfN Hattersheim  
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Sa. 22.11.2003 15:30 Damen 2 - SKV Hähnlein  Sa. 22.11.2003 15:30 Schüler A1 - SV Dillhausen  Sa. 22.11.2003 17:00 TuS Linter - Schüler B  Sa. 22.11.2003 18:30 TTC Villmar - Herren 3  Sa. 22.11.2003 19:30 Damen 1 - SV Darmstadt 98 1  So. 23.11.2003 10:00 Herren 2 - TTC Herbornseelbach 3  So. 23.11.2003 11:00 Mädchen - TSV Arzell in Mühlheim So. 23.11.2003 13:00 TTC Vockenrod - Mädchen in Mühlheim So. 23.11.2003 14:00 Damen 1 - TTC Calden-Westuffeln               
       

48. Woche vom 24.11.2003 - 30.11.2003          Fr. 28.11.2003 18:00 SV Erbach - Jugend 1  Fr. 28.11.2003 20:00 Herren 6 - TuS Waldhausen  Fr. 28.11.2003 20:00 STV Drommershausen 2 - Herren 5  Fr. 28.11.2003 20:00 TTC Niederzeuzheim - Herren 3  Fr. 28.11.2003 20:15 TuS Barig-Selbenhausen 2 - Herren 4  Sa. 29.11.2003 13:00 Jugend 2 - TV Offheim 2  Sa. 29.11.2003 13:00 Jugend 1 - KSG Dalheim  Sa. 29.11.2003 15:30 Damen 2 - TuS Hornau  Sa. 29.11.2003 17:30 TV Niederselters - Schüler A1  Sa. 29.11.2003 18:00 TuS Naunheim - Herren 2  Sa. 29.11.2003 20:00 Herren 1 - TTF Frohnhausen  So. 30.11.2003 14:00 Damen 1 - NSC Watzenborn-Steinberg            
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      Hallenaufsicht 2003/04  Sa. 13.09. 13.00 Schüler A2 - Dietkirchen Petra Bauer Sa. 13.09. 13.00 Schüler B - TV Offheim 1 Sabine Reinhardt Sa. 13.09. 13.00 Jugend 2 - TV Kubach Rudi Weihs Sa. 13.09. 15.30 Schüler A1 - Kirschhofen Thomas Knossalla      Sa. 20.09. 13.00 Jugend 1 - Oberjosbach Horst Freitag Sa. 20.09. 13.00 Jugend 2 - Lahr Mike Roßbach      Fr. 26.09. 18.00 Schüler A2 - Werschau    (SH) Andreas Nasdalak Fr. 26.09. 18.00 Schüler B - TTC Offheim   (SH) Karin Laquai Fr. 26.09. 18.00 Schüler A1 - Oberbrechen   (GH) Andre Tamoschus      Sa. 04.10. 13.00 Jugend 1 - SG Anspach Thomas Knossalla Sa 04.10. 13.00 Jugend 2 - Elz Melanie Weber Sa. 04.10. 15.30 Mädchen - Mühlheim Bettina Ludwig 
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     Sa. 11.10. 13.00 Schüler A2 - VfR 07 Limburg Andreas Nasdalak Sa. 11.10. 15.30 Schüler A1 - Blessenbach Marcel Becker Sa. 11.10. 18.00 Schüler B - Dehrn Klaus Krone      Fr. 07.11. 18.00 Jugend 1 - Villmar Erwin Wieberneit Sa. 08.11. 13.00 Schüler B - TV Offheim 2 Marc Geilenkirchen Sa. 08.11. 15.30 Schüler A1 - Lahr Heinz Bremser      Sa. 15.11. 13.00 Schüler A2 - Dehrn 2 Marcel Schwarz Sa. 15.11. 13.00 Schüler B - VfR 07 Limburg Anke Gottschling Sa. 15.11. 15.30 Jugend 2 - Schwickershausen 2 Roland Distler Sa. 15.11. 15.30 Schüler A1 - Dehrn Alfred Alisat Sa. 15.11. 15.30 Mädchen - Alten Buseck Bettina Ludwig      Sa. 22.11. 13.00 Jugend 1 - VfN Hattersheim Riethmüller Sa. 22.11. 15.30 Schüler A1 - SV Dillhausen Raphael Trost      Sa. 29.11. 13.00 Jugend 1 - Dahlheim Gerhard Monreal Sa. 29.11. 13.00 Jugend 2 - TV Offheim 2 Christian Kisnya   Treffpunkt immer mind. 30 Minuten vor Spielbeginn!!!!      
   Seit November habe ich das Amt des Jugendwartes im TTC übernommen und hoffe, dass ich meine neue Aufgabe zur Zufriedenheit aller erledige. Nun zu den Berichten und Erfolgen der Saison 2002/2003 . Von den 5 Mannschaften die in den Jugend und Schülerklassen gestartet sind, wurden die Schüler B wurden unangefochten mit 28:0 Punkten und 84:5 Spielen Meister. Aber auch die anderen erreichten gute Platzierungen.  Jugend Bezirksoberliga:    3 . Platz  Bilanzen der Spieler : Raphael Trost  25 :  5  ( Vierter der Spielerrangliste ) Eduard Heffel                18 : 12  Tobias Wischnat            11 :  7                                        Andreas Zimmermann   15 : 12  
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Jugend Bezirksliga:     5. Platz  Bilanzen der Spieler  :    Jan Huster                  18 : 14                                         Tobias Leinweber  12 : 18                                         Anke Gottschling  17 :  7                                         Markus Damerau     12 :  9  Schüler Kreisliga A:      2. Platz  Bilanzen der Spieler  :    Bernhard Weihs           11 : 10                                           Florian Kämmer           12 .  7 Christian Schermuly     18 :  4  ( Dritter der Spielerrangliste )                                         Christian Kreckel           4 :  1                                        Philip Gottschling          5 :  6  Schüler Kreisklasse A :   7. Platz  Bilanzen der Spieler  :     Christoph Cusumano      8 : 15                                          Heiko Sanden                 3 :  5                                          Tim Diefenbach            19 :  9                                           Florian Häuser               7 : 11                                           Pascal Nocon                 1 :  3                                           Bastian Malchau            6 :  2    In der Schüler B Klasse  war der TTC mit zwei Mannschaften vertreten. Die 1. B-Schüler wurden Meister und die 2.belegte in ihrer ersten Saison den 6. Platz. Bilanzen der Spieler   :   Martin Groß                   5 :  1 ( nur Rückrunde )          Nils Baritz                      9 :  0  ( Zweiter der Spielerrangliste ) B 1                                  Bastian Malchau            8 :  0  ( Erster der Spielerrangliste )                                         Patrick Reuter              5 :  2                                         Niklas Goller                 1 :  1  
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Unsere starken Schüler B1: Martin Groß, Nils Baritz, Patrick Reuter und liegend Bastian Malchau   B 2                                  Niklas Goller                 1 :  3                                          Enes Ceylan                  1 :  1                                          Stefan Vogelrieder        2 :  8                                          Daniel Wischnat            3 :  4                                          Tom Schulz                   3 :  1                                          Sebastian Wisser           1 :  4                                               Im weiblichen Nachwuchsbereich konnte leider nur eine Mannschaft an der Punktrunde teilnehmen. Die Schülerinnen A spielten in der gemischten Schülerinnen A / Mädchen Hessenliga gut mit und belegten einen guten 6. Platz. Die Bilanzen der Spielerinnen :  Nicole Reuter         26 : 13                                                      Jaqueline Feigen    17 : 11                                                      Bianca Bremser     19 : 13                                                      Sandra Ludwig        9 : 27  

  An den Bezirksjahrgangsmeisterschaften nahmen 5 Spieler / innen vom TTC teil . Nils Baritz , Bastian Malchau ,Tom Schultz , Patrick Reuter und Bianca Bremser. Bastian, Nils und Tom gewannen einige Spiele, konnten sich jedoch nicht für die hessischen  Jahrgangsmeisterschaften qualifizieren. Dies gelang Patrick, der den 3. Platz in der Altersklasse III belegte, sowie Bianca, die 2. in der Altersklasse II wurde . Bei den Hessischen belegte dann Patrick Reuter einen guten 6. Platz und Bianca Bremser überraschte mit einer guten Leistung und wurde 3.  Die neue Saison 2003 / 2004 hat für einige schon begonnen und zwar mit den Ranglisten auf Kreis – Bezirks – und Hessenebene. Für die Bezirksendrangliste qualifizierten sich: Anke Gottschling, Jaqueline Feigen (Mädchen) Thomas Knossalla , Andreas Nasdalak , Raphael Trost (Jugend) Patrick Reuter (Schüler B) und Bianca Bremser  (Schülerinnen A) Thomas als Erster und Bianca als Dritte in ihren Klassen gelang damit die Nominierung  für die hessische Vorrangliste. Dort hat sich Thomas Knossalla als 3. seiner Gruppe für die Endrangliste im September qualifiziert. Bianca Bremser schaffte dies bei den B – Schülerinnen  als Gruppenzweite, scheiterte aber bei den Schülerinnen A als Gruppenfünfte.  In der neuen Saison starten für den Verein insgesamt 6 Nachwuchsmannschaften (5 männl. und eine Mädchen) in folgenden Gruppen :  

Nicole Reuter spielte eine starke Saison. 
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1. Jugend        Bezirksoberliga 2. Jugend        Bezirksklasse Schüler A 1     Kreisliga Schüler A 2     Kreisklasse Schüler B        Kreisklasse Mädchen         Hessenliga Das Training wurde neu organisiert und in drei Gruppen aufgeteilt:  1. Leistungsgruppe  :   Trainer  : Andre‘ Tamoschus und Sarah Textor                                           Trainingszeiten  : Mo. , Mi.  , und Fr.  17.30 – 19.30 Uhr       2. Fördergruppe  :     Trainer  : Petra Bauer und Michael Armborst                                           Trainingszeiten  :  Di. 17.30 – 19.30 Uhr , Do. 15.30 – 17.30 Uhr  3. Fördergruppe :      Trainer  :   Jochen Reinhardt Trainingszeiten  :  Mi. und Fr.  16.00 – 17.30 Uhr  Bedanken möchte ich mich auch auf diesem Weg bei Allen, die in diesem Jahr, in dem der TTC Staffel 50 Jahre alt wurde, mit geholfen haben, daß alle Veranstaltungen reibungslos über die Bühne gingen. Für die Kuchen – Salat - und Kaffeespenden. Die Hilfe bei Auf -und Abbau und die Unterstützung beim Verkauf am Kiosk bei den Hess. Meisterschaften, Osterturnier und Kinderfest. Für die neue Runde möchte ich euch viel Glück und Erfolg wünschen und hoffe, daß wir in der nächste Saison einige Meisterschaften feiern können.  
Eure Jugendwartin Sonja Bremser  
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   Durch den Erfolg gegen die Kicker des TuS Staffel an getrieben, meldete der TTC auch in diesem Jahr eine Mannschaft zum Bürgerfußballturnier an. Wie üblich wurden die Organisatoren mit Zusagen von spielwilligen TTClern überhäuft. und wie üblich kam es auch in diesem Jahr zu den verschiedensten Absagen, so daß am ersten Spieltag nur eine Mannschaft mit einem Ersatzpieler auflaufen konnte. Das erzielte Unentschieden hatte an Höhepunkte nur eine mentale Leistungszerrung unseres Pressewartes und einen sich selbst auswechselnden Präsidententorwart zu verzeichnen. Am 2.Turniertag wurde das TTC Team durch Fußballexperte Meuth verstärkt . Die beiden anstehenden Spiele wurden mit 13: 2 Toren gewonnen. Der TTC war in der Gruppe Tabellenführer und der Präsident; jetzt Feldspieler, hatte sein Turniertor geschossen. Was sollte jetzt noch schief gehen? Am dritten Turniertag wurde mit einem weiteren Unentschieden das Halbfinale  erreicht. In diesem Spiel hatte das TTC Team gegen den späteren Turniersieger bei  einer 0: 3 Niederlage keine Chance. Aber immerhin blieb ja noch das kleine Finale. Aufgrund der dünnen Spielerdecke versuchten sich die TTCler durch ständiges taktisches Geschick in ein 11- Meter - Schießen zu retten, doch vergebens. (Man kann auch sagen: Das Spiel wurde mangels Kraft abgeschenkt).  

  Die erfolgreichen Fußballer – zufrieden nach der besten Platzierung seit Jahren  Teilnehmer: F. Tannert, M. Armborst, A. Tamoschus, M. Cerny, J. Reinhardt Teilzeitteilnehmer: W. Groß, D. Meuth, C. Textor  P. S. Bei der nächsten Verpflichtung eines TT- Spielers, sollte der Vorstand darauf achten, daß dieser Spieler vielleicht als Fußballtorwart einsetzbar ist.   Mathias Cerny 
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Zeckern 2003 – oder wieder viel Spaß  im Frankenland  Nachdem der treue Volker und eine Zeckerner Delegation uns zum 50jährigen Vereinsjubiläum besucht hatten, war eigentlich klar, dass auch dieses Jahr wieder ein Staffeler Team beim bekannten Zeckerner Mixedturnier starten muss. Zwar stand der diesjährige Termin des Mixedturniers unter ungünstigen Vorzeichen - so wollte ein laufbegeisterter, TTC´ler an diesem Datum die Zugspitze hoch laufen und auch die älteren Stammgäste schienen dieses Jahr keine große Lust zu verspüren, ins Frankenland zu fahren - am Ende jedoch entschieden sich Frank, Herbert, Christopher und die am Vereinsjubiläum kurzfristig rekrutierte Sandi am Mixedturnier teilzunehmen. Nach kurzer Rast an einem bekannten MC Donald und spontane Flirtversuche eines bekannten jungen „Oldies“ per Handy, traf das TTC Team entgegen der Gewohnheit vergangener Jahre pünktlich mit Wiebys BMW an der Zeckerner Halle ein. Nur Frank und Sandi starteten als rein Staffeler Team, Herbert durfte wieder mit Rosi ran und Christopher vergnügte sich mit seiner Mixedpartnerin von 2001, Carolin. Als Berichterstatter möchte ich den sportlichen Teil hier schnell abhaken, nur eins sei gesagt, wer sich für die Staffeler Ergebnisse bei diesem Mixedturnier interessiert, den verweise ich auf die Homepage der SPVGG Zeckern. Berauschend waren sie aber aus Staffeler Sicht nicht! Vielleicht sollten unser Vorsitzender und Sabine ihre Familienplanung das nächste Jahr aufs Zeckerner Mixedturnier abstimmen! Der Sport ja bei diesem Mixedturnier aber Gott sei Dank auch nur zweitrangig, wie sagt Volker so schön, „aufs Gesellige“ kommt es an. Und dieses Jahr wollten sich die Staffeler halt rein auf das Gesellige beschränken. So wurde abends in einer alt bekannten Pizzeria gequatscht, viel Bier und auch Wein getrunken (bzw. ein von Antibiotika geschwächter Christopher trank literweise Apfelsaftschorle), mit Mohrenköpfen geschmissen, kräftig Männlein und Weiblein massiert, kurzum man amüsierte sich sehr gut und verbrachte einen schönen Abend.  Zu späterer Stunde wurde unserem Sportwart Herbert plötzlich schmerzhaft bewusst, dass seine Frisur nicht mehr den Ansprüchen der fränkischen Frauenwelt genügte und in diesem Falle etwas geschehen musste. Sandra erklärte sich dankenswerter Weise spontan bereit, Herberts Attraktivität mit den verfügbaren Mitteln (Haushaltsschere) zu steigern. Das Ergebnis ließ sich sehen und Herbert hatte damit nicht nur sein sportliches Erfolgserlebnis im Frankenland. 

Herbert kommt bei Sandra unters „Messer“  Nach einer kurzen Nacht hieß es dann für die TTC´ler, von ihrem Gastgeber Volker (an dieser Stelle: VIELEN DANK!) Abschied zu nehmen, und die Heimreise anzutreten. Hoffentlich kommt nächstes Jahr ein etwas größeres Team zustande, wäre für die Zeckerner/Staffeler Freundschaft schön. 
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  Wie ist das eigentlich mit.....      ….Time out?      Wer nimmt Time out?     Im Einzelwettbewerb: Spieler oder Betreuer, hier hat der Spieler die letzte Entscheidung. Lehnt er das vom Betreuer geforderte Time out ab, ist dies nicht zustande gekommen und darf im Verlauf des Spiels erneut gefordert werden.      Im Mannschaftswettbewerb: Mannschaftsführer (MF) oder Spieler, hier hat der MF die letzte Entscheidung. Lehnt der Spieler ab, ist das Time out verfallen.     Die Time-out-Pause dauert höchstens eine Minute. Wer Time out genommen hat, bestimmt über die Länge der Pause. Keineswegs kann also der Gegner die volle Minute fordern, wenn der Time-out- Nehmende schon früher weiter spielen möchte.     Wann darf man Time out fordern? Jederzeit während des gesamten Spiels, natürlich aber nur zwischen den Ballwechseln.     Wie oft gibt es Time out? Pro Spieler oder Paar nur einmal pro Spiel.      …. der Wechselmethode?     Die ist unter „Zeitspiel“ besser bekannt. Sie wird wirksam, wenn ein Satz bereits 10 Minuten andauert und beide Spieler noch nicht 9 Punkte erspielt haben. Z.B. bei 8:8, 9:8, nicht aber bei 9:9 oder 10:9 oder später. Im letzteren Fall wird der Satz „normal“ zu Ende geführt. Die Zeitüberschreitung hat dann auch keine Nachwirkung auf die folgenden Sätze (das war bis vor Kurzem noch anders!).     Ist die Wechselmethode aber einmal wirksam geworden, gilt sie auch für alle nachfolgenden Sätze.     Dann wechselt das Aufschlagsrecht nach jedem erzielten Punkt, und wenn es dem jeweiligen Rückschläger gelingt, den Ball 13 mal regelgerecht in die generische Tischhälfte zu befördern, hat er den Punkt gewonnen. Müssen nun die Spieler diese Rückschläge mitzählen?     Nein, denn dazu wird meist ein Schlagzähler eingesetzt, der das laut besorgt. Im Notfall muss das der Zähl-SR machen.     In einem Spiel ist die Zeitgrenze erreicht, der Zähl-SR unterbricht das Spiel und kündigt die Wechselmethode an. Wer ist jetzt der nächste Aufschläger? Es gibt zwei Möglichkeiten: a) Das Spiel wurde zwischen zwei Ballwechseln unterbrochen. Jetzt fällt das Aufschlagsrecht dem letzten Rückschläger zu.. b) Das Spiel wurde während eines Ballwechsels unterbrochen. Jetzt schlägt der letzte Aufschläger wieder auf, denn der Ballwechsel wird ja wiederholt.     In einem Spiel ist der Spielstand 3:3 erreicht worden. Zwischen zwei Ballwechseln verständigen sich beide Spieler und teilen dem SR mit, sie möchten ab sofort nach der Wechselmethode spielen. Der SR stimmt zu.     Nach einer Woche treffen diese beiden Spieler bei einem Turnier schon wieder aufeinander. Diesmal werden sie sich schon vor dem Spiel einig und teilen dem SR ihren Wunsch mit, das Spiel sofort mit der Wechselmethode zu beginnen. Auch hier erfahren sie die Zustimmung des SR.     Ein Spieler lehnt die Wechselmethode ab: „Das kenne ich nicht, habe das noch nie gemacht und werde das auch heute nicht tun. Und überhaupt: Wir sind doch hier nicht in der BuLi!“ Es hilft ihm nichts, alle Regeln gelten gleichermaßen in allen Klassen.      .... den Tischen? 
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    Lautsprecheransage beinem Turnier: „An Platte 11 spielen jetzt Schupf-Hansel vom VFR 1918 und Hobel-Peter vom TV Onheim“. Bitte sagt doch nicht mehr „Platte“, sondern „Tisch“! Dieser also ist 2,74 m lang, 1,525 m breit, 0,76 m hoch, hat weiße Grund-, Seiten- und Mittellinien und ist meist aus Holz.  Dürfte denn die Platte, pardon, der Tisch aus anderem Material sein, vielleicht aus Stahl, Aluminium, aus purem Gold, aus Stein oder Plastik?  Ja, das Material ist beliebig. Aber ein TT-Ball, fallen gelassen aus einer Höhe von 30 cm, muss von der Spielfläche auf eine Höhe von 23 cm zurückspringen. Versucht es mal! Wie ist es mit der Farbe, ist die auch beliebig? Ja mit Einschränkung, dunkelfarbig muss der Tisch sein. Beliebt sind blaue Tische, und es geht die Mär um, diese dürften nur mit gelben Bällen bespielt werden. Das ist wirklich eine Mär. Es gibt zwei zulässige Ballfarben: Weiß und orangefarbig, gelb (s.o.) gibt es also gar nicht. Die Farbkombination Tisch/Ball ist nirgendwo vorgeschrieben, also beliebig.     Ist weiße Spielkleidung eigentlich immer verboten?     Bei orangefarbenen Bällen ist weiße Spielkleidung  erlaubt. Dann darf die Spielkleidung aber nicht ebenfalls orangefarbig sein.     Dass jeder Schläger e einen schwarzen und einen leuchtend roten Belag haben muss, ist ja bekannt.     Farben spielen also eine wichtige Rolle in unserm Sport. Damit möchte ich überleiten zum 2. Teil und komme zu den      Vereinsgefilden unseres TTC Grün-Weiß Staffel     

 Der fleißigste und zuverlässigste Autor für den Topspin Gerhard Monreal (hier mit Erwin Wieberneit und Alfred Alisat)  Auch hier sorgten Farben im letzten Jahr für Aufregung, spielt doch seit einem Jahr der TTC Grün - Weiß Staffel in blauen Trikots. Zwar hatte eine Spielerversammlung beschlossen, in Anlehnung an den Vereinsnamen auch künftig in grünen Trikots spielen zu wollen; doch aus Vorstandskreisen verlautet, dass dies lediglich eine Probeabstimmung gewesen sei. Nun fragen sich einige Spieler, warum sie dann eigentlich gefragt worden sind. Aber zugegeben: Die blauen Trikots sind sehr schön.      Ebenfalls ein Jahr liegt es zurück, dass die damalige Sechste „abgestiegen wurde“. Wegen Personalmangel aufgrund des uneinsichtigen und egoistischen Verhaltens von Spielern musste 
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der Verein auf seinen Platz in der 1. Kreisklasse verzichten. Ein Jahr fristete das Team, nun als Staffel 5, sein Dasein in der 3. Kreisklasse, wurde Meister seiner Gruppe, durfte nicht aufsteigen. Ein Jahr danach hat sich wieder eine Sechste gebildet. Nun haben zwei Teams die Chance, sich durch Aufstieg aus der Misere der 3. Kreisklasse zu befreien. Und nun sollten wir im unteren Mannschaftsbereich mal alle persönlichen Eitelkeiten und kleinkarierten Querelen zurückstellen und die Karre gemeinsam aus dem Dreck ziehen – und sonst gar nichts! Der TTC tut einiges für uns: Wir haben Gelegenheit zu sportlicher Betätigung, wir können die Halle benutzen, der Verein organisiert den Sport- und Spielbetrieb für uns, gibt uns Gelegenheit, die gesellige Seite des Vereinslebens zu nutzen usw. Nun haben wir Gelegenheit, dem Verein mal etwas zurück zu geben: Die verloren gegangene Spielklasse....   Nicht ein Jahr zurück liegen die reichhaltigen Jubiläumsveranstaltungen anlässlich des 50-jährigen Bestehens unseres Vereins. Der Vorstand hat sich hier selbst übertroffen. Höhepunkt war ein wunderschöner Kommers. Viele Glückwünsche und Gratulationen aus berufenen Mündern wurden dem TTC zuteil. Neben Wieland Speer, Vizepräsident des HTTV, waren auch Bezirkswart Günter Schott, Kreiswart Jürgen Schönbach und als Vertreter unseres Nachbarvereins TTC Elz Klaus Müller mit Gattin anwesend. Für die drei zuletzt Genannten war allerdings keine Redezeit vorgesehen. Absprache hin, Absprache her, mir war das sehr peinlich, zumal unserem KW anlässlich der Verleihung des grünen Bandes schon einmal Gleiches widerfahren war. Zum Schluss noch eine kleine Story, die wiederum ein Jahr zurückliegt. August 2002: Mannschaftsturnier bei brütender Hitze, abends Saisoneröffnungsfeier in der Grillhütte. Mein defektes Fahrradrücklicht als Ausrede benutzend, teilte ich SpW. Herbert Helferich mit, dass ich abends nicht kommen könne. Diesem nun wird jegliches technische Geschick abgesprochen. Das ist ein Gerücht und grenzt an den Tatbestand der üblen Nachrede:   Unter Zeugen hat er eigenhändig eine erfolgreiche Reparatur meiner Fahrradrückleuchte vorgenommen. Allerdings hat er mir von einem Bericht an dieser Stelle abgeraten: „Lass es sein, das glaubt ja doch keiner“. Aber in unserm Verein gibt es ja wohl keine Zensur?! (Anmerkung der Redaktion: bei gewissen sportlichen Aktivitäten schon!) Übrigens: Es wurde eine Pfundseröffnungsfeier mit keinen offiziellen, aber umso mehr inoffiziellen Reden. Hertha – See, den 12.08 2003, 35° Hitze.   Es bittet um Nachsicht  Moni, alias Gerhard Monreal   
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  Zeigte handwerkliche Qualitäten, Herbert Helferich 
Sportwitze  In 7 Meter Tiefe bemerkt ein Sporttaucher einen anderen, der in der gleichen Tiefe ohne Taucherausrüstung unterwegs ist. Der Taucher geht sechs Meter tiefer, wenige Minuten später ist auch der Andere da. Als der nach weiteren neun Metern wieder zur Stelle ist, nimmt der Taucher eine Tafel und schreibt mit wasserfester Kreide: "Wie zum Teufel schaffst du es, in dieser Tiefe so lange ohne Taucherausrüstung zu bleiben?" Der andere kritzelte mit letzter Kraft auf die Tafel: "Ich ertrinke, du Trottel!" Ein Sportler zum anderen: "Du, ich habe jetzt einen Golfsack." "Das tut mir aber leid! Wenn ich denke, wie schmerzhaft schon ein Tennisarm ist ...!" Beim Scheidungsprozess fragt der Richter den Sohn der Familie ob er bei der Mutter bleiben möchte. "Nein, bitte, bitte nicht zur Mutter, die schlägt mich doch immer!" - "Also dann zum Vater", meint der Richter besonnen. "Nein, bitte, bitte nicht zum Vater, der schlägt mich doch auch immer!" Fragt der Richter leicht genervt: "Ja, um Himmels Willen, wo willst Du denn dann hin?" - "Bitte, bitte, ich will zur deutschen Nationalmannschaft. Der Opa hat gesagt, die schlagen keinen mehr ..." Oliver Kahn will sich bei einem Fußballverein bewerben. Fragt ihn der Trainer: "Wissen Sie was ein Abschlag ist?" - "Na klar, Sie zahlen mir jetzt 10.000 Euro und den Rest am Monatsende!" Berti Vogts nach dem Viertelfinale: "Wir wollten ein Vorbild für alle Fans sein - wir schlagen niemanden mehr ..." Der Teufel besucht Petrus und fragt ihn, ob man nicht mal ein Fußballspiel Himmel - Hölle machen könnte. Petrus hat dafür nur ein Lächeln übrig: "Glaubt ihr, dass ihr auch nur die geringste Chance habt? Sämtliche guten Fußballspieler sind im Himmel: Pele, Beckenbauer, Charlton, Di Stefano, Müller, Maradona, ... " Der Teufel lächelt zurück, "Macht nichts, WIR haben alle Schiedsrichter!" 



 37 

"Der Weg von der Kabine zum Ring ist aber weit!" beschwert sich der Boxer. "Das macht nichts", tröstet ihn sein Trainer, "zurück wirst Du ja sowieso getragen ..." Was ist der Unterschied zwischen Bayern München und Gildo Horn? Gildo ist Meister! Beim Manager der Eisrevue bewirbt sich die 17jährige Nadia: "Ich kann eine Acht laufen." "Aber das kann doch fast jeder." "In römischen Ziffern..."      Trotz des momentan „schlechten“ Klimas für die Läufer im TTC, startete dieses Jahr ein großes Team beim traditionellen Trierer Stadtlauf am 29. Juni 2003. Es ging um den Titel des besten 10 Kilometerläufers 2003 im TTC. Entgegen mancher Aussagen der Weihnachtsfeier 2002, konnte Christopher Textor das Duell gegen Frank Wieberneit in der internen TTC Wertung deutlich gewinnen. Insgesamt erreichten die Ping Pong Runners folgende Ergebnisse:   Textor   Christopher   TTC Staffel   M20  20  72  64  00:38:48  Wieberneit   Frank   TTC Staffel   M30  13  112  102  00:40:18  Brands   Rüdiger   TTC Staffel   M35  26  131  119  00:41:04  Bremser   Heinz   TTC Staffel   M50  11  151  136  00:41:33  Gross   Winfried   TTC Staffel   M45  44  363  326  00:46:22  Textor   Sarah   TTC Staffel   W20  12  544  64  00:49:12  Reinhardt   Jochen   TTC Staffel   M35  90  577  507  00:49:35  Armborst   Michael   TTC Staffel   M20  87  725  628  00:51:59  Hecking   Dr. med Herbert   TTC Staffel   M50  73  954  779  00:55:43  Textor   Wilfried   TTC Staffel   M45  142  1330 965  01:08:51  Textor   Melanie   TTC Staffel   W20  56  1335 369  01:09:07   
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 Das große TTC Läuferteam vor dem Start  Auch die vier mittlerweile erfahrenen TTC Marathonis starteten beim Mainzer Gutenberg Marathon am 11.5.2003 und sorgen für die Kenntnisnahme des TTC Staffel auch außerhalb des Tischtennissportes. Dabei kam es zu folgenden Ergebnissen: Rüdiger Brands   3:38:09 Stunden Heinz Bremser   3:35:39 Stunden Christopher Textor   3:24:56 Stunden Frank Wieberneit   3:23:41 Stunden Der nächste Vereinsmarathon ist für den 26.10.2003 in Frankfurt geplant. Frank Wieberneit, Rüdiger Brands, Winfried Groß, Heinz Bremser und Christopher Textor werden voraussichtlich starten.     Einladung zur Jahreshauptversammlung    Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer  Jahreshauptversammlung   am Dienstag, 25.11.03 um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Staffel.     Im Interesse des Vereins hoffen wir auf pünktliches und zahlreiches Erscheinen.  
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  Tagesordnung:   1. Begrüßung 2. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 3. Aussprache 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung der Finanzverwalterin 6. Anträge an die Mitgliederversammlung 7. Verschiedenes   Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis Samstag, 22.11.03 schriftlich beim 1. Vorsitzenden vorliegen.    Die Jahreshauptversammlung ist das oberste Gremium unseres Vereins. Hier werden die Weichen für die weitere Arbeit im Verein gestellt. Um diesen Entscheidungen eine breite Basis zu geben, hoffen wir auf eine rege Beteiligung.   gez. Jochen Reinhardt, 1. Vorsitzender   
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